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Das Projekt Herzstück der Regio-S-Bahn wird die beiden Basel sowohl planerisch, baulich, finanziell und 
betrieblich stark beanspruchen. Derartig umfangreiche Infrastrukturanlagen werden in jüngster Zeit immer öfters 
zusammen mit Privaten angegangen. Ziel von PPP ist die Arbeitsteilung und Zusammenarbeit von privaten 
Partnern und der öffentlichen Hand, so dass der private Partner die Verantwortung zur effizienten Erstellung der 
Leistung übernimmt, während die öffentliche Hand dafür Sorge trägt, die Einhaltung gemeinwohlorientierter Ziele 
zu gewährleisten. Die Öffentliche Hand erwartet von der Partnerschaft mit der privaten Wirtschaft die Entlastung 
der angespannten öffentlichen Haushalte, da der private Unternehmer die Finanzierung ganz oder teilweise 
selbst besorgt und daher auf die Wirtschaftlichkeit des Projektes achten muss. Hinzu kommt ein Zeitgewinn bei 
PPP-Projekten durch insgesamt schnellere und termin- und budgettreue Fertigstellung sowie eine 
Effizienzsteigerung durch das rein betriebswirtschaftliche Management der Privaten bei Wartung und Betrieb der 
Anlagen. 

Aus oben angeführten Gründen bitten wir den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, inwiefern das Projekt 
Herzstück der Regio-S-Bahn Basel mit Public Private Partnership (PPP) realisiert werden könnte. 

Im Landrat BL wurde ein gleichlautender Vorstoss eingereicht. 
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